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Anordnung 
über die Abgrenzung der für die Pläne der 

Erhaltung und der Erweiterung der Grundmittel, 
für den Plan der Investitionen aus eigenen 

Mitteln und Krediten sowie der im Rahmen des 
Planes der Finanzierung des Wohnungsbaues 

ausgereichten Mittel.
— Jahresabgrenzungsanordnung —

Vom 29. Dezember 1961

Auf Grund des § 1 Abs. 4 der Verordnung vom 
22. Dezember 1955 zur Vorbereitung und Durchführung 
des Investitionsplanes und des Generalreparaturplanes 
sowie der Lizenzen (GBl. I 1956 S. 83) wird im Einver­
nehmen mit dem Vorsitzenden der Staatlichen Plan­
kommission und dem Vorsitzenden des Volkswirt­
schaftsrates folgendes angeordnet:

Plan der Erweiterung der Grundmittel

§ 1

Finanzielle Überhänge

(1) Die vom 1. Januar bis 31. Dezember eines Jahres 
durchgeführten abrechnungsfähigen Lieferungen und 
Leistungen für den Plan der Erweiterung der Grund­
mittel sind aus Mitteln des Planes der Erweiterung der 
Grundmittel desselben Jahres bis zur Höhe der Jahres­
plansumme zu bezahlen. Soweit eine Bezahlung bis 
zum 31. Dezember desselben Jahres nicht erfolgt, wer­
den diese Beträge als finanzielle Überhänge für eine 
Bezahlung während der Zeit vom 1. bis 31. Januar des 
folgenden Planjahres aus dem jeweiligen Haushalts­
plan des neuen Jahres zur Verfügung gestellt Haus­
haltsmittel zur Finanzierung der finanziellen Über­
hänge werden nur bereitgestellt, wenn die planmäßi­
gen Gewinnteile für das abgelaufene Planjahr durch 
Überträge aus den laufenden Konten der Betriebe oder 
durch kredi torische Zuführung von Überbrückungs­

darlehen den Sonderbankkonten voll gutgeschrieben 
sind bzw. wenn die Finanzierung aus Haushaltsmitteln 
planmäßig vorgesehen ist.

(2) Die Ausreichuilg von Mitteln für die finanziellen 
Überhänge zu Lasten der jeweiligen Haushaltspläne 
schränkt die auf Grund des Volkswirtschaftsplanes er­
forderliche Haushaltsfinanzierung der neuen Pläne der 
Erweiterung der Grundmittel nicht ein.

(3) Im Rahmen der Plansummen des abgelaufenen 
Jahres aufgetretene finanzielle Überhänge, die in Son­
derfällen bis zum 31. Januar des neuen Planjahres nach 
den Absätzen 1 und 2 nicht bezahlt wurden, sind aus 
Mitteln des Planes der Erweiterung der Grundmittel 
des neuen Jahres zu finanzieren.

§ 2

Materielle Überhänge

(1) Die materiellen Überhänge des Planes der Erwei­
terung der Grundmittel werden ab 1. Januar des folgen­
den Jahres auf Grund der vorhandenen Pläne der Er­
weiterung der Grundmittel des Vorjahres (Vordrude 
0724) und der entsprechenden Dokumentation'bis zum 
25. Februar des folgenden Jahres auf Antrag der In­
vestitionsträger weiterfinanziert. Die Freigabe der Mit­
tel durch das zuständige Kreditinstitut erfolgt zu La­
sten des bestätigten Planes der Erweiterung der Grund­
mittel des neuen Jahres über die Sonderbankkonten 
des neuen Jahres.

(2) Kann eine Beauflagung als besondere Planposi­
tion des betrieblichen Investitionsplanes bis zum 
25. Februar des folgenden Jahres nicht nachgewiesen 
werden, kann das zuständige Kreditinstitut die weitere 
Finanzierung dieser materiellen Überhänge einstellen 
und in Höhe der bereits gezahlten Beträge Blockierun­
gen der den Investitionsträgern bzw. Planträgern im 
neuen Planjahr zur Verfügung stehenden Investitioos- 
mittel vornehmem


